
104 Oktober 2016Juni  2021 www.frizz-kassel.de 17Juni  2021

„Der Breitbandausbau bei uns in der Region ist 
ein Erfolg. Breitbandanschlüsse liegen schon bis 
in die kleinsten Orte in Nordhessen, wir schlie-
ßen immer mehr Schulen direkt ans Glasfaser-
netz an und gemeinsam mit den Kommunen 
im ländlichen Raum setzen wir unsere Giga-
bitstrategie um“, erklärt Kathrin Laurier. Die 
Geschäftsführerin der Breitband Nordhessen 
GmbH (BNG) nennt Fakten: Im Ausbaugebiet 
der BNG mit circa 300.000 Einwohnern nutzen 
schon 23.500 Haushalte und 850 Gewerbebe-
triebe das schnelle Breitbandnetz der BNG als 
Kunden der Netcom Kassel, die das regionale 
Netz betreibt.

Nun zielt die BNG darauf, jedes Haus mit einem 
Glasfaseranschluss ans Breitbandnetz anzubin-
den. Homeoffice und Homeschooling sowie  
digitalisierte Teilhabe an Produktion, Dienst-
leistung und an einem künftigen digital- 
basierten Kulturangebot werden damit auch au-
ßerhalb der Zentren Wirklichkeit. Die BNG 
gibt ganz Nordhessen eine Perspektive. Mit der  
Gigabitstrategie schafft die BNG den Rahmen 
für eine flächendeckende FTTB/H-Versorgung 
in den teilnehmenden Kommunen und Städten 
Nordhessens. 

Interessierte Privat- und Geschäftskunden kön-
nen einzelne FTTB/H-Direktanschlüsse als  
Individuallösung über den Netzbetreiber  

Netcom Kassel eigenfinanziert realisieren lassen.  
Insgesamt sind schon 44 solcher FTTB/H- 
Geschäftskundenanschlüsse (Fibre to the Buil-
ding/ Home) umgesetzt, 12 weitere in Planung 
oder Ausführung. 

91 Schulen gehen ans Netz

Bis zur Jahresmitte schließt die BNG 91 Schu-
len in ihrem Ausbaugebiet mit einem direkten 
Glasfaseranschluss ans Breitbandnetz an. Seit 
dem Baustart im Juni 2020 wurde der Anschluss 
– trotz der Corona-Pandemie – bereits bis in 81 
Schulen verlegt, die restlichen 10 Schulen sol-
len bis Mitte 2021 folgen. In mehr als 40 Schulen 
hat die Netcom Kassel den Anschluss in Betrieb  
genommen. Das Vorhaben wird durch das „Bun-
desförderprogramm Breitband“ des Bundesmini-
steriums für Verkehr und digitale Infrastruktur, 
den Projektträger atene KOM GmbH sowie durch 
das Land Hessen unterstützt und gefördert. 

Gigabitstrategie Nordhessen 

Der erste Schritt vom abgeschlossenen Breitband-
ausbau in Nordhessen zum Glasfaseranschluss in 
jedes Haus ist die Zielnetzplanung. Hierbei iden-
tifizieren die Kommunen, welche bestehenden 
Häuser sowie künftigen Wohn- und Gewerbege-
biete an das Glasfasernetz angeschlossen werden 
sollen, um die passenden Baumaßnahmen oder 

sogenannten „Mitverlegungsmaßnahmen“ vor-
zubereiten. Entweder, die Straße wird eines Tages 
aufgegraben, um die notwendige Infrastruktur zu 
verlegen, oder die Verlegung der Glasfasertech-
nik wird vorbereitet und mit umgesetzt, wenn  
Arbeiten im Tiefbau anstehen und damit Synergien  
genutzt werden können. 

Über 80 Kommunen, also mehr als zwei Drit-
tel aller Kommunen in den fünf nordhessischen 
Landkreisen, nutzen die Unterstützung der BNG 
bereits, um zukünftig alle Wohnungen, öffent-
lichen Gebäude und Immobilien in Gewerbe- 
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gebieten direkt an das Glasfasernetz anschlie-
ßen zu können. „Die BNG hilft den Kommunen 
bei der Beantragung von Fördermitteln und der 
Umsetzung. Auf dem Weg in die Gigabitgesell-
schaft sind wir Kümmerer sowie Begleiter für 
die Kommunen“, sagt Kathrin Laurier. 

Bis heute haben 66 Städte und Gemeinden ein 
Planungsbüro mit der Zielnetzplanung beauf-
tragt; 50 davon haben bereits eine fertige Ziel-
netzplanung vorliegen. Somit sind in weiten  
Teilen die planerischen Grundlagen für die  
spätere Erschließung der einzelnen Gebäude mit 
Glasfaser im Ausbaugebiet der BNG geschaffen. 

Erstes FTTH-Pilotprojekt 

In dem FTTC-Ausbauprojekt („Fibre to the 
Curb“) der Breitband Nordhessen GmbH  
wurden Kabelverzweiger der Telekom durch 
die BNG mit Glasfaserkabeln angeschlos-
sen. Ein derartiger FTTC-Ausbau erfolgte 
auch im Gebiet der Stadt Sontra. Die beiden 
Stadtteile Thurnhosbach und Krauthausen  
haben jedoch leider nicht von der Erster-

schließung der Breitband Nordhessen profi-
tieren können. Beide Ortsteile haben keine mit  
Glasfaser erschließbaren Kabelverzweiger in  
ihren Ortschaften, weshalb die aktuelle Versor-
gung über Kabelverzweiger von angrenzenden 
Ortsteilen erfolgt und durch die dadurch sehr  
langen Versorgungsleitungen nur unzureichend 
ist. In einem ersten FTTB/H-Pilotprojekt sol-
len diese zwei Stadtteile mit FTTB/H-Glasfa-
seranbindungen bis in die Gebäude erschlossen  
werden, wodurch zukünftig rund 110 Haushalte 
sowie Unternehmen profitieren werden. Mit der 
Umsetzung dieses Projekts schafft die BNG eine 
adäquate Versorgung mit schnellem Internet für 
Bürger*innen sowie Gewerbebetriebe der bei-
den bisher unterversorgten Stadtteile Sontras.

Das Graue-Flecken-Förderprogramm 

Deckungsgleich mit der Gigabitstrategie Nord-
hessen ist es das digitalpolitische Kernziel der 
Bundesregierung, gigabitfähige Internetver-
bindungen für alle Haushalte und Unterneh-
men in Deutschland zu schaffen. In Gebieten, 
in denen sich der Ausbau für private Netzbe-

treiber nicht rentiert und – so der rechtstech-
nische Begriff – ein „Marktversagen“ festgestellt 
wird, unterstützt die Bundesregierung den Aus- 
bau der Breitbandinfrastruktur mit einer Neu-
auflage der Breitbandförderung, dem sogenann-
ten Graue-Flecken-Förderprogramm. Ziel ist die 
Erschließung von Gebäuden mit direkten Glas-
faseranschlüssen. Insgesamt stellt der Bund rund  
12 Milliarden Euro für die Förderung von Glas-
faseranbindungen zur Verfügung. Städte und 
Gemeinden, die an einem kommunalen flächen-
deckenden FTTB/H-Ausbau interessiert sind, 
können sich bei Fragen direkt an die BNG als 
zentrale Ansprechpartnerin wenden.

›› Weitere Informationen zu den aktuellen Projekten der   	
       Breitband Nordhessen GmbH unter: 
       www.breitband-nordhessen.de

DER GLASFASERAUSBAU ALS ERFOLGSFAKTOR 
FÜR DIE REGION NORDHESSEN

FTTC und FTTB/H-Technik beim Glasfaserausbau

Schnelles Internet für Schulen in Nordhessen, Burgsitzschule Spangenberg


